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Gesetzblatt
der

Freien Hansestadt Bremen

2023 Verkündet am 14. April 2023 Nr. 37 

Ortsgesetz zur Änderung des Haushaltsgesetzes  
der Stadtgemeinde Bremen für das Haushaltsjahr 2023 

Vom 28. März 2023 

Der Senat verkündet das nachstehende, von der Stadtbürgerschaft beschlossene 
Ortsgesetz: 

Artikel 1 

Das Haushaltsgesetz der Stadtgemeinde Bremen für das Haushaltsjahr 2023 vom 
14. Dezember 2021 (Brem.GBl. S. 815) wird wie folgt geändert:

1. In § 1 Absatz 1 Satz 1 wird die Angabe „3 583 163 660 Euro“ durch die Angabe
„3 502 696 210 Euro“ und die Angabe „538 392 000 Euro“ durch die Angabe
„738 392 000 Euro“ ersetzt.

2. In § 2 Absatz 1 wird die Angabe „333 729 270 Euro“ durch die Angabe „0 Euro“
ersetzt.

3. In § 12 Absatz 1 Nummer 1 wird die Angabe „52 000 000 Euro“ durch die
Angabe „100 000 000 Euro“ ersetzt.

4. § 14 wird aufgehoben.

5. § 15 wird § 14.

6. Die Anlage „Haushaltsplan der Freien Hansestadt Bremen (Stadtgemeinde) für
das Haushaltsjahr 2023 Gesamtplan“ erhält die aus dem Anhang zu diesem
Gesetz ersichtliche Fassung.

7. Die Anlage 2 „Tilgungsplan“ wird aufgehoben.

Artikel 2 

Dieses Ortsgesetz tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2023 in Kraft. 

Bremen, den 28. März 2023 

Der Senat 
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Anhang zu Artikel 1 Nummer 6 

Anlage 

NACHTRAGSHAUSHALTSPLAN 

der Freien Hansestadt Bremen 

(Stadtgemeinde) für das Haushaltsjahr 

2023 

GESAMTPLAN 

Haushaltsübersicht 

Finanzierungsübersicht 

Ableitung der zulässigen Kreditaufnahme nach Art. 131a BremLV 

Kreditfinanzierungsplan 

  



Nr. 37 Gesetzblatt der Freien Hansestadt Bremen vom 14. April 2023 260 

 

 

 

ggf. Abweichungen in der Summe durch Runden  
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FREIE HANSESTADT BREMEN (STADTGEMEINDE) 

 

FINANZIERUNGSÜBERSICHT 
2023  
(Mio. €) 

 
I. Ermittlung des Finanzierungssaldos 
  Änderung des Anschlags 

  von um auf 
 Einnahmen 

-ohne Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt, 
Entnahmen aus Rücklagen, Einnahmen aus kassen- 
mäßigen Überschüssen sowie interne 
haushaltstechnische Erstattungen- 

3.235,2 253,3 3.488,4 

     
 Ausgaben 

-ohne Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt, 
Zuführungen an Rücklagen, Ausgaben zur Deckung 
eines kassenmäßigen Fehlbetrages sowie interne 
haushalts- technische Erstattungen- 

3.570,3 -190,0 3.380,3 

     
 Finanzierungssaldo -335,2 443,3 108,1 
  

 
 

   

II. Deckung des Finanzierungssaldos 
     
 1.  Netto-Neuverschuldung am 

Kreditmarkt 
333,7 -423,5 -89,8 

 1.1 Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt 333,7 -333,7 0,0 
 1.2 Ausgaben zur Schuldentilgung am 

Kreditmarkt 
0,0 89,8 89,8 

     
 2. Rücklagenbewegung 1,4 -19,8 -18,3 
 2.1 Entnahmen aus Rücklagen 2,0 0,0 2,0 
 2.2 Zuführungen an Rücklagen 0,6 19,8 20,3 
     
 3. Abwicklung der Vorjahre 0,0 0,0 0,0 
 3.1 Einnahmen aus Überschüssen 0,0 0,0 0,0 
 3.2 Ausgaben zur Deckung von Fehlbeträgen 0,0 0,0 0,0 
     
 4. Haushaltstechnische Erstattungen 0,0 0,0 0,0 
 4.1 Einnahmenseite 12,3 0,0 12,3 
 4.2 Ausgabenseite 12,3 0,0 12,3 
     
 Finanzierungssaldo (Summe 1 bis 4) 335,2 -443,3 -108,1 
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FREIE HANSESTADT BREMEN (STADTGEMEINDE) 

 
Ableitung der zulässigen Kreditaufnahme nach Art. 146  

Abs. 1 Satz 1 i.V.m. 131a BremLV 
 

 Änderung des Anschlags 
 von um auf 
    
Strukturelle Nettokreditaufnahme  0,0  0,0 
 
 

   

Bereinigungen gem. § 18 LHO 
 

   

1.  Finanzielle Transaktionen 
   (§ 18a Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 LHO) 

-1,0  -1,0 

1.1 Einnahmen  1,0  1,0 
1.2 Ausgaben  0,0  0,0 
    
2. Steuerabweichungskomponente 

inkl. Steuerrechtsänderungen 
  (§ 18a Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 LHO) 

0,0 -88,8 -88,8 

    
3.  Ex-ante Konjunkturbereinigung 

  (§ 18a Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 LHO) 
6,0 -6,0 0,0 

    
4.  Eigenbetriebe u. sonst. Sondervermögen  

 (§ 18a Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 LHO) 

 

0,0  0,0 

5.  Hinzurechnungen gem. Art. 131a Abs. 5 BremLV  
   (§ 18a Abs. 1 Satz 2 LHO) 

0,0  0,0 

    
    
Kreditaufnahme    
    
Corona-bedingte Kreditaufnahme nach Art. 131a Abs. 3 
Satz 1 BremLV 

329,8 -329,8 0,0 

    
    
Zulässige Nettokreditaufnahme 334,9 -424,8 -89,8 
    
Veranschlagte Nettokreditaufnahme 333,7 -423,5 -89,8 
    
    
Über-/Unterschreitung d. zulässigen Nettokreditaufnahme 1,2 -1,2 0,0 

 
----------------------------------------------------------- 
Abweichungen in den Summen durch Runden 
 
 

Nachrichtlich: Stand des Kontrollkontos zum 1.1.2022 (§ 18b LHO) 0,1 
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FREIE HANSESTADT BREMEN (STADTGEMEINDE) 

KREDITFINANZIERUNGSPLAN 2023 
(Mio. €) 

  Änderung des Anschlags 
  von um auf 

I.   Kredite am Kreditmarkt 

 - Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt 333,7 -333,7 0,0 
     
 - Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt 0,0 89,8 89,8 
     
 Netto-Neuverschuldung am Kreditmarkt 333,7 -423,5 -89,8 
     
     
     
     
     

II. Kredite im öffentlichen Bereich 

 
 Einnahmen aus Krediten aus dem öffentlichen Bereich 0,0  0,0 
     
 Ausgaben zur Schuldentilgung im öffentlichen Bereich 0,0  0,0 
     
 Netto-Neuverschuldung im öffentlichen Bereich 0,0  0,0 

 

Unterzeichner: Senatskanzlei Bremen



NACHTRAGSHAUSHALT DER STADTGEMEINDE 
BREMEN 2023

Inhaltsübersicht

PRODUKTGRUPPENHAUSHALT 2023 

KAMERALER HAUSHALTSPLAN 2023

HAUSHALTSÜBERSICHTEN 2023 

- Gruppierungsübersicht
- Funktionenübersicht
- Haushaltsquerschnitt

Anlage  2



Produktgruppenhaushalt 

Stadtgemeinde Bremen 

Nachtragshaushalt 

2023

PGR 07.02.06 

PGR 92.31.02 

PGR  93.02.01 

PPL 99

PBR 99.02 

PGR 99.02.01 
PGR 99.02.02 
PGR 99.02.03 
PGR  99.02.04

PBR 99.04 
PGR 99.04.01

Feuerwehr (S) 

Allgemeine Finanzen - Sonstiges (S)

Steuern, steuerabhängige Einn./Ausg. (S)
Die kameralen Änderungen der Steuern und steuerabhängigen 
Einnahmen 2023 haben keine Auswirkungen auf die Darstellung im 
Produktgruppenhaushalt

Kredite, zentrale Zinseinn./-ausgaben (S)
Die kameralen Änderungen der Tilgungausgaben am Kreditmarkt 
2023 haben keine Auswirkungen auf die Darstellung im 
Produktgruppenhaushalt.

Bremen-Fonds (S) 
Die kameralen Änderungen 2023 haben keine Auswirkungen auf 
die Darstellung im Produktgruppenhaushalt.

Klimastrategie, Ukraine/Energiekrise
Keine finanzielle Auswirkungen

Klimastrategie/Energiekrise Stadt (S)

Fastlane Wärrmeversorgung (S)
Fastlane CO2-arme Mobilitätsangebote (S) 
Fastlane Energetische Sanierung (S) 
Fastlane Klimaneutrale Wirtschaft (S)

Ukraine/Energiekrise Stadt
Ukraine/Energiekrise (S)

PGR 95.02.01

PGR 93.02.02 

Anlage 2



 Bei den städtischen Aufgaben handelt es sich um:

 Aufgaben des eigenen Wirkungskreises Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises

       freiwillige Selbstverwaltungsaufgaben      staatliche Auftragsangelegenheiten

  X     pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben

A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen
Investive Einnahmen
Relevante Verrechnungen/Erstattungen
- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)
- von Bremerhaven
Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben
Sonst. konsumtive Ausgaben
Zinsausgaben
Tilgungsausgaben
Investive Ausgaben
Relevante Verrechnungen/Erstattungen
- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)
- an Bremerhaven
Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen

Personal
Konsumtiv
Investiv

Produktgruppe: 07.02.06         Feuerwehr (S) Seite 2

Stadtgemeinde
2. Ressourceneinsatz

von um auf

0 00 00
0 0 0

0 0 0

3.262 -574 2.687
0 0 0

0 0 0

3.662 -574 3.087

00 0 0
00 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           39.028            0            39.028

-35.366 -574 -35.941

9,38 0 7,91

0

0

0

0

0

0

0

0

0

2023



 Bei den städtischen Aufgaben handelt es sich um:

 Aufgaben des eigenen Wirkungskreises Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises

  X     freiwillige Selbstverwaltungsaufgaben  X    staatliche Auftragsangelegenheiten

       pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben

A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen
Investive Einnahmen
Relevante Verrechnungen/Erstattungen
- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)
- von Bremerhaven
Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben
Sonst. konsumtive Ausgaben
Zinsausgaben
Tilgungsausgaben
Investive Ausgaben
Relevante Verrechnungen/Erstattungen
- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)
- an Bremerhaven
Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen*

Personal
Konsumtiv
Investiv

Produktgruppe: 92.31.02         Allgemeine Finanzen - Sonstiges (S) Seite 2

Stadtgemeinde
2. Ressourceneinsatz

2023 von um auf

0 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           00      0        0
00 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           0            0            0

0 0 0

0 0 0

0

0

-305.000

0

0

305.000

0

0

0

*Die Veranschlagung der Verpflichtungsermächtigungen i.H.v. 505.000 T€ bei den globalen Mehrausgaben (Haushaltsstelle 3995.971 11-8) ist nicht Bestandteil des Produktgruppenhaushalts.



Bei den städtischen Aufgaben handelt es sich um:

Aufgaben des eigenen Wirkungskreises Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises

freiwillige Selbstverwaltungsaufgaben staatliche Auftragsangelegenheiten

pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben

A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen

Investive Einnahmen

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- von Bremerhaven

Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sonst. konsumtive Ausgaben

Zinsausgaben

Tilgungsausgaben

Investive Ausgaben

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- an Bremerhaven

Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen

Personal

Konsumtiv

Investiv

Produktgruppe: 93.02.01 Steuern, steuerabhängige Einn./Ausg. (S) Seite 2

Stadtgemeinde

2. Ressourceneinsatz

von um auf

0 00 00
0 0 0

0 0 0

617.115 45.149 662.264
0 0 0

0 0 0

624.115 45.149 669.264

           00      0        0
00 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           6.083            0            6.083

618.032 0 663.181

10.259,99 0 11.002,20

0

0

0

0

0

0

0

0

0

2023



Bei den städtischen Aufgaben handelt es sich um:

Aufgaben des eigenen Wirkungskreises Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises

freiwillige Selbstverwaltungsaufgaben staatliche Auftragsangelegenheiten

pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben

A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen

Investive Einnahmen

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- von Bremerhaven

Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sonst. konsumtive Ausgaben

Zinsausgaben

Tilgungsausgaben

Investive Ausgaben

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- an Bremerhaven

Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen

Personal

Konsumtiv

Investiv

Produktgruppe: 93.02.02 Kredite,zentrale Zinseinn./-ausgaben (S) Seite 2

Stadtgemeinde

2. Ressourceneinsatz

von um auf

0 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

13.113 0 13.113

           00      0        0
00 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 19.761 19.761

         3.000           19.761            22.761

10.113 -19.761 -9.648

437,10 0 57,61

0

0

0

0

0

0

0

0

0

2023



99.02 Klimastrategie/Energiekrise Stadt 

99.04 Ukraine/Energiekrise Stadt 

99.04.01 Ukraine/Energiekrise (S)

Nachtragshaushalt 2023 PRODUKTPLAN 99
Klimastrategie, Ukraine/
Energiekrise

99.02.01
99.02.02
99.02.03
99.02.04

Fastlane Wärmeversorgung (S)
Fastlane CO2-arme Mobilitätsangebote (S) 
Fastlane Energetische Sanierung (S) 
Fastlane Klimaneutrale Wirtschaft (S)



Kurzbeschreibung
- Der Senat sieht vor, dass die Finanzierung der nicht innerhalb der regulären Haushalte abbildbaren Fastlane-Bestandteile zur Bewältigung der Klimakrise bis 2027 und der Auswirkungen des Ukraine-Kriegs auf

die bremischen Haushalte im Umfang von 3 Mrd. EUR vom Landeshaushalt getragen werden soll (siehe Landeshaushalt). Die Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven müssen so keine eigenen Kredite 
aufnehmen, sondern die damit verbundenen Belastungen werden vom Land für beide Stadtgemeinden getragen. Aus dem Landeshaushalt können dann einerseits direkte Auszahlungen sowie andererseits 
bedarfsgerechte Zuweisungen an die Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven für originär kommunale Aufgaben erfolgen.

- Die städtische Ebene im Produktplan 99 dient insoweit der Abwicklung von Zahlungsbeziehungen des Landes Bremen an die Stadtgemeinde Bremen sowie der Bündelung der daraus in der Stadt Bremen 
finanzierten Ausgaben. Die Stadtgemeinde Bremerhaven wird im Rahmen ihrer Haushaltsstrukturen eine analoge Vorgehensweise umsetzen, um die vom Land kreditfinanzierten Zahlungsbeziehungen getrennt
vom übrigen Haushalt abzugrenzen (Einrichtung gesonderter Haushaltsstellen bzw. Kapitel). Zu den Inhalten und Zielen wird insoweit auf die Ausführungen im Landeshaushalt verwiesen.

Strategische Ziele

Siehe Landesebene.

Auftragsgrundlage

Senatsbeschluss vom 15.11.20225.11.2022

Zuzuordnende Kapitel

3680, 3687, 3696, 3708, 3709, 3801, 3989, 3999

Klimastrategie, Ukraine/Energiekrise Verantwortlich: Staatsrat Dr. Hagen - SV2Produktplan: 999        

Stadtgemeinde

1. Basisinformationen



A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen

Investive Einnahmen

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- von Bremerhaven

Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sonst. konsumtive Ausgaben

Zinsausgaben

Tilgungsausgaben

Investive Ausgaben

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- an Bremerhaven

Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen

Personal

Konsumtiv

Investiv

Klimastrategie, Ukraine/Energiekrise Seite 2Produktplan: 99        

Stadtgemeinde

2. Ressourceneinsatz

vvon um auf

0 0 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           00       0       0
0 0 0
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           0            0            0

0 0 0

0 0 0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



B. Personaldaten

Beschäftigungszielzahl

Personalbestand

=> Netto-Personalbedarf

Personalstruktur (in %)
(Bezugsgröße: Kopfzahl der Beschäftigten)

Beschäftigte unter 35 Jahre

Beschäftigte über 55 Jahre

Frauenquote

Teilzeitquote

Schwerbehindertenquote

C. Kapazitätsdaten

D. Erläuterungen zu 2. A-C

Klimastrategie, Ukraine/Energiekrise Seite 3Produktplan: 999        

Stadtgemeinde

Die Zahlungsbeziehungen des Landes Bremen an die Stadtgemeinde Bremen (einschl. der daraus resultierenden Ausgaben) sind in der Aufstellung des Nachtragshaushalts 
2023 zunächst noch nicht betraglich konkret veranschlagt worden, sondern werden sich erst im Vollzug der Haushalte bedarfsgerecht abbilden. 



A. Kennzahlen zur Messung der
Erreichung der strategischen Ziele

Klimastrategie, Ukraine/Energiekrise Seite 4Produktplan: 99        

Stadtgemeinde

3. Leistungsangaben



B. Informationen aus der KLR/
Weitere Kennzahlen/Statistiken

C. Erläuterungen zu 3. A+B

Klimastrategie, Ukraine/Energiekrise Seite 5Produktplan: 99        

Stadtgemeinde



Kurzbeschreibung
- Der Senat sieht vor, dass die Finanzierung der nicht innerhalb der regulären Haushalte abbildbaren Fastlane-Bestandteile zur Bewältigung der Klimakrise bis 2027 im Umfang von 2,5 Mrd. EUR vom Landeshaushalt

getragen werden soll (siehe Landeshaushalt Produktbereich 99.01). Die Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven müssen so keine eigenen Kredite aufnehmen, sondern die damit verbundenen Belastungen werden
vom Land für beide Stadtgemeinden getragen. Aus dem Landeshaushalt können dann einerseits direkte Auszahlungen sowie andererseits bedarfsgerechte Zuweisungen an die Stadtgemeinden Bremen und
Bremerhaven für originär kommunale Aufgaben erfolgen.

- Die städtische Ebene im Produktplan 99, hier Produktbereich 99.02., dient insoweit der Abwicklung von Zahlungsbeziehungen des Landes Bremen an die Stadtgemeinde Bremen sowie der Bündelung der daraus in der
Stadt Bremen finanzierten Ausgaben. Die Stadtgemeinde Bremerhaven wird im Rahmen ihrer Haushaltsstrukturen eine analoge Vorgehensweise umsetzen, um die vom Land kreditfinanzierten Zahlungsbeziehungen
getrennt vom übrigen Haushalt abzugrenzen (Einrichtung gesonderter Haushaltsstellen bzw. Kapitel). Zu den Inhalten und Zielen wird insoweit auf die Ausführungen im Landeshaushalt verwiesen.

Strategische Ziele

Auftragsgrundlage

Senatsbeschluss vom 15.11.2022

Zuzuordnende Kapitel

3680, 3687, 3696, 3708, 3709, 3801, 3989, 3999

Klimastrategie/Energiekrise Stadt Verantwortlich: Duveneck - 2Produktbereich: 99.02     

Stadtgemeinde

1. Basisinformationen

Siehe Landesebene (Produktbereich 99.01)



A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen

Investive Einnahmen

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- von Bremerhaven

Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sonst. konsumtive Ausgaben

Zinsausgaben

Tilgungsausgaben

Investive Ausgaben

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- an Bremerhaven

Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen

Personal

Konsumtiv

Investiv

Klimastrategie/Energiekrise Stadt Seite 2Produktbereich: 99.02        

Stadtgemeinde

2. Ressourceneinsatz

von um auf

0 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           00      0        0
00 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           0            0            0

0 0 0

0 0 0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



B. Personaldaten

Beschäftigungszielzahl

Personalbestand

=> Netto-Personalbedarf

Personalstruktur (in %)
(Bezugsgröße: Kopfzahl der Beschäftigten)

Beschäftigte unter 35 Jahre

Beschäftigte über 55 Jahre

Frauenquote

Teilzeitquote

Schwerbehindertenquote

C. Kapazitätsdaten

D. Erläuterungen zu 2. A-C

Klimastrategie/Energiekrise Stadt Seite 3Produktbereich: 99.02       

Stadtgemeinde

Die Zahlungsbeziehungen des Landes Bremen an die Stadtgemeinde Bremen (einschl. der daraus resultierenden Ausgaben) sind in der Aufstellung des Nachtragshaushalts 2023 zunächst noch 
nicht betraglich konkret veranschlagt worden, sondern werden sich erst im Vollzug der Haushalte bedarfsgerecht abbilden. 



A. Kennzahlen zur Messung der
Erreichung der strategischen Ziele

Klimastrategie/Energiekrise Stadt Seite 4Produktbereich: 99.02       

Stadtgemeinde

3. Leistungsangaben



B. Informationen aus der KLR/
Weitere Kennzahlen/Statistiken

C. Erläuterungen zu 3. A+B

Klimastrategie/Energiekrise Stadt Seite 5Produktbereich: 99.02 

Stadtgemeinde



Kurzbeschreibung

Siehe Landesebene (entsprechende Produktgruppe innerhalb des Produktbereichs 99.01.).

Strategische Ziele

Auftragsgrundlage

Senatsbeschluss vom 15.11.2022

Zuzuordnende Kapitel

Verantwortlich: Demale - 22-3 - 22-3Produktgruppe: 99.02.019.04.0Fastlane Wärmeversorgung (S) 

Stadtgemeinde

1. Basisinformationen

Siehe Landesebene (entsprechende Produktgruppe innerhalb des Produktbereichs 99.01.).



 Bei den städtischen Aufgaben handelt es sich um:
 Aufgaben des eigenen Wirkungskreises Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises
       freiwillige Selbstverwaltungsaufgaben      staatliche Auftragsangelegenheiten
       pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben

A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen

Investive Einnahmen

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- von Bremerhaven

Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sonst. konsumtive Ausgaben

Zinsausgaben

Tilgungsausgaben

Investive Ausgaben

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- an Bremerhaven

Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen

Personal

Konsumtiv

Investiv

Seite 2         Fastlane Wärmeversorgung (S)Produktgruppe: 99.02.01
Stadtgemeinde

2. Ressourceneinsatz

von um auf

0 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           00      0        0
00 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           0            0            0

0 0 0

0 0 0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

x x



B. Personaldaten

Beschäftigungszielzahl

Personalbestand

=> Netto-Personalbedarf

Personalstruktur (in %)
(Bezugsgröße: Kopfzahl der Beschäftigten)

Beschäftigte unter 35 Jahre

Beschäftigte über 55 Jahre

Frauenquote

Teilzeitquote

Schwerbehindertenquote

C. Kapazitätsdaten

D. Erläuterungen zu 2. A-C

Seite 3Produktgruppe: 99.02.01       Fastlane Wärmeversorgung (S) 

Stadtgemeinde

Die Zahlungsbeziehungen des Landes Bremen an die Stadtgemeinde Bremen (einschl. der daraus resultierenden Ausgaben) sind in der Aufstellung des Nachtragshaushalts 2023 zunächst noch nicht 
betraglich konkret veranschlagt worden, sondern werden sich erst im Vollzug der Haushalte bedarfsgerecht abbilden. 



A. Kennzahlen zur Messung der
Erreichung der strategischen Ziele

Seite 4Produktgruppe: 99.02.01     Fastlane Wärmeversorgung (S) 

Stadtgemeinde

3. Leistungsangaben



B. Informationen aus der KLR/
Weitere Kennzahlen/Statistiken

C. Erläuterungen zu 3. A+B

Seite 5Produktgruppe: 99.02.01      Fastlane Wärmeversorgung (S) 

Stadtgemeinde



Kurzbeschreibung

Siehe Landesebene (entsprechende Produktgruppe innerhalb des Produktbereichs 99.01.).

Strategische Ziele

Auftragsgrundlage

Senatsbeschluss vom 15.11.2022

Zuzuordnende Kapitel

3680, 3687, 3696, 3801

Verantwortlich: DDemale - 22-3 - 22-3Produktgruppe: 99.02.029.04.01     Fastlane CO2-arme Mobilitätsangebote (S) 

Stadtgemeinde

1. Basisinformationen

Siehe Landesebene (entsprechende Produktgruppe innerhalb des Produktbereichs 99.01.).



 Bei den städtischen Aufgaben handelt es sich um:
 Aufgaben des eigenen Wirkungskreises Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises
       freiwillige Selbstverwaltungsaufgaben      staatliche Auftragsangelegenheiten
       pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben

A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen

Investive Einnahmen

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- von Bremerhaven

Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sonst. konsumtive Ausgaben

Zinsausgaben

Tilgungsausgaben

Investive Ausgaben

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- an Bremerhaven

Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen

Personal

Konsumtiv

Investiv

Seite 2         Fastlane CO2-arme Mobilitätsangebote (S)Produktgruppe: 99.02.02
Stadtgemeinde

2. Ressourceneinsatz

von um auf

0 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           00      0        0
00 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           0            0            0

0 0 0

0 0 0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

x x



B. Personaldaten

Beschäftigungszielzahl

Personalbestand

=> Netto-Personalbedarf

Personalstruktur (in %)
(Bezugsgröße: Kopfzahl der Beschäftigten)

Beschäftigte unter 35 Jahre

Beschäftigte über 55 Jahre

Frauenquote

Teilzeitquote

Schwerbehindertenquote

C. Kapazitätsdaten

D. Erläuterungen zu 2. A-C

Seite 3Produktgruppe: 99.02.02      Fastlane CO2-arme Mobilitätsangebote (S) 

Stadtgemeinde

Die Zahlungsbeziehungen des Landes Bremen an die Stadtgemeinde Bremen (einschl. der daraus resultierenden Ausgaben) sind in der Aufstellung des Nachtragshaushalts 2023 zunächst noch nicht 
betraglich konkret veranschlagt worden, sondern werden sich erst im Vollzug der Haushalte bedarfsgerecht abbilden. 



A. Kennzahlen zur Messung der
Erreichung der strategischen Ziele

Seite 4Produktgruppe: 99.02.02       Fastlane CO2-arme Mobilitätsangebote (S) 

Stadtgemeinde

3. Leistungsangaben



B. Informationen aus der KLR/
Weitere Kennzahlen/Statistiken

C. Erläuterungen zu 3. A+B

Seite 5Produktgruppe: 99.02.02        Fastlane CO2-arme Mobilitätsangebote (S) 

Stadtgemeinde



Kurzbeschreibung

Siehe Landesebene (entsprechende Produktgruppe innerhalb des Produktbereichs 99.01.).

Strategische Ziele

Auftragsgrundlage

Senatsbeschluss vom 15.11.2022

Zuzuordnende Kapitel

3989, 3999

Verantwortlich:  Demale - 22-3 - 22-3Produktgruppe: 99.02.039.04.01       Fastlane Energetische Sanierung (S) 

Stadtgemeinde

1. Basisinformationen

Siehe Landesebene (entsprechende Produktgruppe innerhalb des Produktbereichs 99.01.).



 Bei den städtischen Aufgaben handelt es sich um:
 Aufgaben des eigenen Wirkungskreises Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises
       freiwillige Selbstverwaltungsaufgaben      staatliche Auftragsangelegenheiten
       pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben

A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen

Investive Einnahmen

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- von Bremerhaven

Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sonst. konsumtive Ausgaben

Zinsausgaben

Tilgungsausgaben

Investive Ausgaben

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- an Bremerhaven

Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen

Personal

Konsumtiv

Investiv

Seite 2         Fastlane Energetische Sanierung (S)Produktgruppe: 99.02.03
Stadtgemeinde

2. Ressourceneinsatz

von um auf

0 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           00      0        0
00 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           0            0            0

0 0 0

0 0 0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

x x



B. Personaldaten

Beschäftigungszielzahl

Personalbestand

=> Netto-Personalbedarf

Personalstruktur (in %)
(Bezugsgröße: Kopfzahl der Beschäftigten)

Beschäftigte unter 35 Jahre

Beschäftigte über 55 Jahre

Frauenquote

Teilzeitquote

Schwerbehindertenquote

C. Kapazitätsdaten

D. Erläuterungen zu 2. A-C

Seite 3Produktgruppe: 99.02.03        Fastlane Energetische Sanierung (S) 

Stadtgemeinde

Die Zahlungsbeziehungen des Landes Bremen an die Stadtgemeinde Bremen (einschl. der daraus resultierenden Ausgaben) sind in der Aufstellung des Nachtragshaushalts 2023 zunächst noch nicht 
betraglich konkret veranschlagt worden, sondern werden sich erst im Vollzug der Haushalte bedarfsgerecht abbilden. 



A. Kennzahlen zur Messung der
Erreichung der strategischen Ziele

Seite 4Produktgruppe: 99.02.03      Fastlane Energetische Sanierung (S) 

Stadtgemeinde

3. Leistungsangaben



B. Informationen aus der KLR/
Weitere Kennzahlen/Statistiken

C. Erläuterungen zu 3. A+B

Seite 5Produktgruppe: 99.02.03     Fastlane Energetische Sanierung (S) 

Stadtgemeinde



Kurzbeschreibung

Siehe Landesebene (entsprechende Produktgruppe innerhalb des Produktbereichs 99.01.).

Strategische Ziele

Auftragsgrundlage

Senatsbeschluss vom 15.11.2022

Zuzuordnende Kapitel

3708, 3709, 3801

Verantwortlich:  Demale - 22-3 - 22-3Produktgruppe: 99.02.0404.01     Fastlane Klimaneutrale Wirtschaft (S) 

Stadtgemeinde

1. Basisinformationen

Siehe Landesebene (entsprechende Produktgruppe innerhalb des Produktbereichs 99.01.).



 Bei den städtischen Aufgaben handelt es sich um:
 Aufgaben des eigenen Wirkungskreises Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises
       freiwillige Selbstverwaltungsaufgaben      staatliche Auftragsangelegenheiten
       pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben

A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen

Investive Einnahmen

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- von Bremerhaven

Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sonst. konsumtive Ausgaben

Zinsausgaben

Tilgungsausgaben

Investive Ausgaben

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- an Bremerhaven

Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen

Personal

Konsumtiv

Investiv

Seite 2         Fastlane Klimaneutrale Wirtschaft (S)Produktgruppe: 99.02.04
Stadtgemeinde

2. Ressourceneinsatz

von um auf

0 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           00      0        0
00 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           0            0            0

0 0 0

0 0 0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

x x



B. Personaldaten

Beschäftigungszielzahl

Personalbestand

=> Netto-Personalbedarf

Personalstruktur (in %)
(Bezugsgröße: Kopfzahl der Beschäftigten)

Beschäftigte unter 35 Jahre

Beschäftigte über 55 Jahre

Frauenquote

Teilzeitquote

Schwerbehindertenquote

C. Kapazitätsdaten

D. Erläuterungen zu 2. A-C

Seite 3Produktgruppe: 99.02.04        Fastlane Klimaneutrale Wirtschaft (S) 

Stadtgemeinde

Die Zahlungsbeziehungen des Landes Bremen an die Stadtgemeinde Bremen (einschl. der daraus resultierenden Ausgaben) sind in der Aufstellung des Nachtragshaushalts 2023 zunächst noch nicht 
betraglich konkret veranschlagt worden, sondern werden sich erst im Vollzug der Haushalte bedarfsgerecht abbilden. 



A. Kennzahlen zur Messung der
Erreichung der strategischen Ziele

Seite 4Produktgruppe: 99.02.04       Fastlane Klimaneutrale Wirtschaft (S) 

Stadtgemeinde

3. Leistungsangaben



B. Informationen aus der KLR/
Weitere Kennzahlen/Statistiken

C. Erläuterungen zu 3. A+B

Seite 5Produktgruppe: 99.02.04      Fastlane Klimaneutrale Wirtschaft (S) 

Stadtgemeinde



Kurzbeschreibung

- Der Senat sieht vor, dass die Finanzierung der Maßnahmen zur Bewältigung der Folgen des Ukraine-Kriegs und der damit verbundenen akuten Energiekrise im Umfang von 500 Mio. EUR vom Landeshaushalt
getragen werden soll (siehe Landeshaushalt Produktbereich 99.03). Die Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven müssen so keine eigenen Kredite aufnehmen, sondern die damit verbundenen Belastungen werden
vom Land für beide Stadtgemeinden getragen. Aus dem Landeshaushalt können dann einerseits direkte Auszahlungen sowie andererseits bedarfsgerechte Zuweisungen an die Stadtgemeinden Bremen und
Bremerhaven für originär kommunale Aufgaben erfolgen.

- Die städtische Ebene im Produktplan 99, hier Produktbereich 99.04., dient insoweit der Abwicklung von Zahlungsbeziehungen des Landes Bremen an die Stadtgemeinde Bremen sowie der Bündelung der daraus in
der Stadt Bremen finanzierten Ausgaben. Die Stadtgemeinde Bremerhaven wird im Rahmen ihrer Haushaltsstrukturen eine analoge Vorgehensweise umsetzen, um die vom Land kreditfinanzierten
Zahlungsbeziehungen getrennt vom übrigen Haushalt abzugrenzen (Einrichtung gesonderter Haushaltsstellen bzw. Kapitel). Zu den Inhalten und Zielen wird insoweit auf die Ausführungen im Landeshaushalt
verwiesen. 

Strategische Ziele

Auftragsgrundlage

Senatsbeschluss vom 15.11.2022

Zuzuordnende Kapitel

3999

Verantwortlich:  Duveneck - 2Produktbereich: 99.04       Ukraine/Energiekrise Stadt 

Stadtgemeinde

1. Basisinformationen

Siehe Landesebene (Produktbereich 99.03).



A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen

Investive Einnahmen

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- von Bremerhaven

Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sonst. konsumtive Ausgaben

Zinsausgaben

Tilgungsausgaben

Investive Ausgaben

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- an Bremerhaven

Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen

Personal

Konsumtiv

Investiv

Seite 2Produktbereich: 99.04       Ukraine/Energiekrise Stadt

Stadtgemeinde

2. Ressourceneinsatz

von um auf

0 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           00      0        0
00 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           0            0            0

0 0 0

0 0 0

0

0

0

0

0

0

0

0

0



B. Personaldaten

Beschäftigungszielzahl

Personalbestand

=> Netto-Personalbedarf

Personalstruktur (in %)
(Bezugsgröße: Kopfzahl der Beschäftigten)

Beschäftigte unter 35 Jahre

Beschäftigte über 55 Jahre

Frauenquote

Teilzeitquote

Schwerbehindertenquote

C. Kapazitätsdaten

D. Erläuterungen zu 2. A-C

Seite 3Produktbereich: 99.04       Ukraine/Energiekrise Stadt 

Stadtgemeinde

Die Zahlungsbeziehungen des Landes Bremen an die Stadtgemeinde Bremen (einschl. der daraus resultierenden Ausgaben) sind in der Aufstellung des Nachtragshaushalts 2023 zunächst noch nicht betraglich 
konkret veranschlagt worden, sondern werden sich erst im Vollzug der Haushalte bedarfsgerecht abbilden. 



A. Kennzahlen zur Messung der
Erreichung der strategischen Ziele

Seite 4Produktbereich: 99.04      Ukraine/Energiekrise Stadt 

Stadtgemeinde

3. Leistungsangaben



B. Informationen aus der KLR/
Weitere Kennzahlen/Statistiken

C. Erläuterungen zu 3. A+B

Seite 5Produktbereich: 99.04       Ukraine/Energiekrise Stadt 

Stadtgemeinde



Kurzbeschreibung

Siehe Produktbereich 99.04.

Strategische Ziele

Auftragsgrundlage

Senatsbeschluss vom 15.11.2022

Zuzuordnende Kapitel

3999

Ukraine/Energiekrise (S) Verantwortlich: Demale - 22-3 - 22-3Produktgruppe: 99.04.01.04.0U        

Stadtgemeinde

1. Basisinformationen

Siehe Produktbereich 99.04.



 Bei den städtischen Aufgaben handelt es sich um:
 Aufgaben des eigenen Wirkungskreises Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises
       freiwillige Selbstverwaltungsaufgaben      staatliche Auftragsangelegenheiten
       pflichtige Selbstverwaltungsaufgaben

A. Kamerale Finanzdaten (Tsd. EUR)

Konsumtive Einnahmen

Investive Einnahmen

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- von Bremerhaven

Rücklagenentnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sonst. konsumtive Ausgaben

Zinsausgaben

Tilgungsausgaben

Investive Ausgaben

Relevante Verrechnungen/Erstattungen

- Land bzw. Stadtgemeinde (intern)

- an Bremerhaven

Rücklagenzuführungen

Gesamtausgaben

Saldo

Deckungsgrad (lfd. Rechnung) in %

Verpflichtungsermächtigungen

Personal

Konsumtiv

Investiv

Ukraine/Energiekrise (S) Seite 2Produktgruppe: 99.04.01         

Stadtgemeinde

2. Ressourceneinsatz

von um auf

0 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           00      0        0
00 00 00
0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

           0            0            0

0 0 0

0 0 0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

x x



B. Personaldaten

Beschäftigungszielzahl

Personalbestand

=> Netto-Personalbedarf

Personalstruktur (in %)
(Bezugsgröße: Kopfzahl der Beschäftigten)

Beschäftigte unter 35 Jahre

Beschäftigte über 55 Jahre

Frauenquote

Teilzeitquote

Schwerbehindertenquote

C. Kapazitätsdaten

D. Erläuterungen zu 2. A-C

Ukraine/Energiekrise (S) Seite 3Produktgruppe: 99.04.01        

Stadtgemeinde



A. Kennzahlen zur Messung der
Erreichung der strategischen Ziele

Ukraine/Energiekrise (S) Seite 4Produktgruppe: 99.04.01        

Stadtgemeinde

3. Leistungsangaben



B. Informationen aus der KLR/
Weitere Kennzahlen/Statistiken

C. Erläuterungen zu 3. A+B

Ukraine/Energiekrise (S) Seite 5Produktgruppe: 99.04.01        

Stadtgemeinde



Anlage 2

Einzelpläne



3054 Feuerwehr

EINNAHMEN

384 57-1 892 Von Hst. 0970/984 57-7, Anteil an der Feuerschutz- 3.261.730 -574.330 2.687.400
07.02.06 054 steuer

Kapitel 3054
Feuerwehr

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3054

3.661.690 -574.330 3.087.360
51.883.520                             0 51.883.520

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss -48.221.830 -574.330 -48.796.160



3680 Behörde d. Sen. für Klimaschutz,Umwelt,Mobilität,

Stadtentwicklung und Wohnungsbau

EINNAHMEN

384 10-9 790 Von Hst. 0680.984 10-7 für Dekarbonisierung des 0 0 0

99.02.02 900 Verkehrs

680
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug

entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt

nachzubewilligen.

384 50-8 741 Von Hst. 0680.984 50-6 für ÖPNV-Vorhaben 0 0 0

99.02.02 900

680
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug 
entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt 
nachzubewilligen.

Kapitel 3680
Behörde d. Sen. für Klimaschutz,Umwelt,Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3680

0 0 0
0 0 0

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 0 0 0



3681 Allgemeine Bewilligungen für Bau und Verkehr

AUSGABEN

682 41-3 332 BSAG Angebotsoffensive Stufe 1 - VEP Teilfort- 0 0 0

99.02.02 900 schreibung und Subunternehmerfahrten

680
Einsparungen sind nur mit Zustimmung des Haushalts- und

Finanzausschusses zulässig.

891 41-1 741 BSAG Beschaffung E-Busse einschl. Infrastruktur 0 0 0

99.02.02 900

680
Einsparungen sind nur mit Zustimmung des Haushalts- und

Finanzausschusses zulässig.

Kapitel 3681
Allgemeine Bewilligungen für Bau und Verkehr

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3681

0 0 0
0 0 0

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 0 0 0



3687 Amt für Straßen und Verkehr

EINNAHMEN

384 60-0 729 Von Hst. 0687.984 60-9 für Vorhaben im Fuß-/ 0 0 0

99.02.02 900 Radverkehr

687
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug 
entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt 
nachzubewilligen.

Kapitel 3687
Amt für Straßen und Verkehr

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3687

0 0 0
0 0 0

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 0 0 0



3696 Städtebauförderung

EINNAHMEN

384 70-2 422 Von Hst. 0696.984 70-0 für Intermodalitäts- 0 0 0

99.02.02 900 Vorhaben

680
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug 
entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt 
nachzubewilligen.

Kapitel 3696
Städtebauförderung

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3696

0 0 0
0 0 0

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 0 0 0



3708 Wirtschaftsförderung für Gewerbeflächen/Regional-

planung

EINNAHMEN

384 11-8 692 Von Hst. 0711/984 11-1 für die Entwicklung von 0 0 0

99.02.04 900 nachhaltigen und klimafreundlichen

700 Wirtschaftsflächen
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug 
entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt 
nachzubewilligen.

Kapitel 3708
Wirtschaftsförderung für Gewerbeflächen/Regional- planung

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3708

0 0 0
0 0 0

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 0 0 0



3709 Wirtschaftsförderung für Planung

EINNAHMEN

384 30-8 692 Von Hst. 0711/984 30-5 für die Förderung der 0 0 0

99.02.04 900 klimaneutralen Transformation der Wirtschaft

700
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug

entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt

nachzubewilligen.

384 40-5 692 Von Hst. 0711.984 40-2 für Zentren für 0 0 0

99.02.04 900 wasserstoffbetriebene Anwendungen

700
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug 
entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt 
nachzubewilligen.

Kapitel 3709
Wirtschaftsförderung für Planung

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3709

0 0 0
0 0 0

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 0 0 0



3801 Hafenwirtschaft/Hafeninfrastruktur und

Luftverkehrsbehörde

EINNAHMEN

384 60-8 692 Von Hst. 0801.984 60-6 für Dekarbonisierung 0 0 0

99.02.04 900 Hafeninfrastruktur

800
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug

entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt

nachzubewilligen.

384 61-6 692 Von Hst. 0801.984 61-4 für Zentren für 0 0 0

99.02.04 900 wasserstoffbetriebene Anwendungen

800
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug

entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt

nachzubewilligen.

384 62-4 692 Von Hst. 0801.984 62-2 für Eisenbahn-Vorhaben 0 0 0

99.02.02 900

800
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug 
entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt 
nachzubewilligen.

Kapitel 3801
Hafenwirtschaft/Hafeninfrastruktur und Luftverkehrsbehörde

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3801

0 0 0
0 0 0

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 0 0 0



3970 Gemeindesteuern

EINNAHMEN

071 01-5 821 Gemeindeanteil an der Lohnsteuer 353.290.770 8.832.050 362.122.820
93.02.01 900

071 02-3 821 Gemeindeanteil an der veranlagten 56.823.090 17.823.720 74.646.810
93.02.01 900 Einkommensteuer

071 03-1 821 Gemeindeanteil an der Lohnsteuerzerlegung -92.998.320 -3.703.280 -96.701.600
93.02.01 900

071 04-0 821 Gemeindeanteil am Erstattungsbetrag des Bundes- -20 3.750 3.730
93.02.01 900 amtes für Finanzen

071 07-4 821 Gemeindeanteil an den Bundeszahlungen im Familien- -58.104.950 -3.010.390 -61.115.340
93.02.01 900 leistungsausgleich

072 01-1 821 Grundsteuer A 170.980 3.770 174.750
93.02.01 900

073 01-8 821 Grundsteuer B 177.705.640 -1.072.270 176.633.370
93.02.01 900

075 01-0 821 Gewerbesteuer 452.220.190 203.857.610 656.077.800
93.02.01 900

076 02-5 821 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 76.440.150 2.859.630 79.299.780
93.02.01 900

077 02-1 821 Bundesanteil an der Gewerbesteuerumlage -13.951.470 -6.289.230 -20.240.700
93.02.01 900

077 03-0 821 Landesanteil an der Gewerbesteuerumlage -19.724.500 -8.891.660 -28.616.160
93.02.01 900

078 01-0 821 Gemeindeanteil an der Abgeltungsteuer auf Zins- 4.895.750 -2.140 4.893.610
93.02.01 900 und Veräußerungserträge

082 01-7 821 Sonstige Vergnügungssteuern 14.164.050 -1.595.730 12.568.320
93.02.01 900

083 01-3 821 Abgabe für Hunde 2.587.320 -183.880 2.403.440
93.02.01 900

089 01-1 821 Zweitwohnungsteuer 723.670 102.470 826.140
93.02.01 900

089 02-0 821 Tourismussteuer (Citytax) 1.745.260 -47.150 1.698.110
93.02.01 900

Kapitel 3970
Gemeindesteuern

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3970

956.467.670 208.687.270 1.165.154.940

0 0 0
--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen

Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 956.467.670 208.687.270 1.165.154.940



3972 Zuweisungen

EINNAHMEN

384 01-0 892 Von Hst. 0972/984 07-8, Schlüsselzuweisungen 614.828.940 45.148.880 659.977.820
93.02.01 900

Kapitel 3972
Zuweisungen

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3972

617.114.940 45.148.880 662.263.820

9.150.500 0 9.150.500
--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen

Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 607.964.440 45.148.880 653.113.320



3980 Allgemeines Kapitalvermögen, Schuldendienst,

Rücklagen

EINNAHMEN

325 30-9 831 Kreditmarktmittel und Anleihen 333.729.270 -333.729.270 0

93.02.02 900
1. Hieraus sind Ausgaben für Kurspflege zu leisten.

2. Einnahmen aus Kreditaufnahmen dürfen in das folgende

Haushaltsjahr umgebucht werden. Desgleichen dürfen am Anfang

des folgenden Haushaltsjahres eingehende Einnahmen aus

Kreditaufnahmen noch zu Gunsten des abzuschließenden

Haushaltsjahres gebucht oder umgebucht werden.

Kapitel 3980
Allgemeines Kapitalvermögen, Schuldendienst, Rücklagen

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

595 01-2 0 89.771.450 89.771.450
93.02.02

AUSGABEN

831 Tilgung an sonstigen Kreditmarkt

900

901
1. Ausgaben dürfen in Höhe der Einnahmen bei 325 32-5 geleistet werden.

2. Gegenseitig deckungsfähig mit 591 01-7.

919 80-2 0 19.761.100 19.761.100
93.02.02

851 Zuführung an die Zentrale Stabilitätsrücklage

900

Abschluss Kapitel 3980

348.845.850 -333.729.270 15.116.580

3.000.000 109.532.550 112.532.550
--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen

Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 345.845.850 -443.261.820 -97.415.970



3989 Zuweisungen an Sondervermögen Immobilien und

Technik (Klimaschutz- und sonstige Sanierung)

EINNAHMEN

384 60-0 811 Von Hst. 0988.98460-4 für energetische 0 0 0

99.02.03 900 Gebäudesanierung
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug 
entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt 
nachzubewilligen.

Kapitel 3989
Zuweisungen an Sondervermögen Immobilien und Technik (Klimaschutz- und sonstige Sanierung)

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3989

0 0 0
0 0 0

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 0 0 0



3994 Bremen Fonds

AUSGABEN

971 11-4 882 Globalmittel zur Abmilderung der wirtschaftlichen 190.000.000 -190.000.000 0

95.02.01 900 und sozialen Folgen der Corona-Pandemie
Einsparungen sind nur mit Zustimmung des Haushalts- und

Finanzausschusses zulässig.

Kapitel 3994
Bremen Fonds

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3994

0 0 0
190.000.000

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss -190.000.000 190.000.000 0

-190.000.000 0



3995 Allgemeines

790 10-5 0 0 0

92.31.02

971 11-8 0 0 0

92.31.02

AUSGABEN

882 Investitionsreserve
900

882 Global veranschlagte Verpflichtungsermächtigung 
900

Verpflichtungsermächtigung auf:
2023

Anschlag: 505.000.000 EUR

Abdeckung:

2024 505.000.000 EUR

2025 0 EUR

2026 0 EUR

2027ff 0 EUR

Kapitel 3995
Allgemeines

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Verpflichtungsermächtigung auf:
2023

Anschlag: 0 EUR

Abschluss Kapitel 3995

0 0 0
0 0 0

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 0 0 0



3999 Klimastrategie, Ukraine/Energiekrise

EINNAHMEN

384 10-1 811 Von Hst. 0999.98410-0 für energetische 0 0 0

99.02.03 900 Gebäudesanierung
Der Senator für Finanzen ist ermächtigt, Einnahmen im Vollzug

entsprechend der vorgesehenen Zweckbindung im Landeshaushalt

nachzubewilligen.

384 20-9 892 Von Hst. 0999.984 20-7 zur Bewältigung der Folgen 0 0 0

99.04.01 900 des Ukraine-Kriegs und der Energiekrise

Kapitel 3999
Klimastrategie, Ukraine/Energiekrise

Titel FKZ ZWECKBESTIMMUNG
PGr. BKZ Haushaltsvermerke / Erläuterungen

FBZ

von EUR um EUR auf EUR
ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES 2023

Abschluss Kapitel 3999

0 0 0
0 0 0

--------------------------------------------------------------------------------------

Summe der Einnahmen
Summe der Ausgaben

Zuschuss/Überschuss 0 0 0



Haushaltsübersichten 
Stadt

Anlage  2



Einnahmen

0 Einnahmen aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben       956.467.670      208.687.270    1.165.154.940
sowie EU - Eigenmittel

1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schulden-       199.054.450                0      199.054.450
dienst und dgl.

2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschüssen mit       129.437.760                0      129.437.760
Ausnahme für Investitionen

3 Einnahmen aus Schuldenaufnahme, aus Zuweisungen u.     2.298.203.780     -289.154.720    2.009.049.060
Zuschüssen für Investitionen, bes. Finanzierungse.

______________________________________________________

Summe der Einnahmen    3.583.163.660       -80.467.450    3.502.696.210
____________________________________________________________________________________________________________

Ausgaben

4 Personalausgaben       912.245.840                0      912.245.840

5 Sächliche Verwaltungsausgaben und Ausgaben für       283.191.860       89.771.450      372.963.310
Schuldendienst

6 Ausgaben für Zuweisungen und Zuschüsse mit     1.716.117.970                0    1.716.117.970
Ausnahme für Investitionen

7 Baumaßnahmen        26.879.690                0       26.879.690

8 Sonstige Ausgaben für Investitionen und       319.395.180                0      319.395.180
Investitionsförderungsmaßnahmen

9 Besondere Finanzierungsausgaben       325.333.120     -170.238.900      155.094.220
______________________________________________________

Summe der Ausgaben    3.583.163.660       -80.467.450     3.502.696.210
____________________________________________________________________________________________________________

N A C H T R A G S H A U S H A L T   2023 FREIE HANSESTADT BREMEN

G R U P P I E R U N G S Ü B E R S I C H T (STADTGEMEINDE)

HAUPT- BEZEICHNUNG ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES
GRUPPE von EUR um EUR auf EUR

1 2 3 4 5



Einnahmen

0 Allgemeine Dienste       130.072.250                 0      130.072.250

1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle Angeleg.         5.902.170                 0        5.902.170

2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmarktpolitik        81.771.620                 0       81.771.620

3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung         3.312.140                 0        3.312.140

4 Wohnungswesen,Städtebau,Raumordnung u. komm. Gemeinschaftsd.        8.797.000                 0        8.797.000

6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen        55.044.620                 0       55.044.620

7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen        12.108.900                 0       12.108.900

8 Finanzwirtschaft     3.286.154.960       -80.467.450    3.205.687.510
______________________________________________________

Summe der Einnahmen    3.583.163.660       -80.467.450    3.502.696.210
____________________________________________________________________________________________________________

Ausgaben

0 Allgemeine Dienste       267.045.950                0      267.045.950

1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle Angeleg.       949.271.210                0      949.271.210

2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmarktpolitik     1.483.237.820                0    1.483.237.820

3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung        98.287.030                0       98.287.030

4 Wohnungswesen,Städtebau,Raumordnung u. komm. Gemeinschaftsd.       24.262.140                0       24.262.140

6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstleistungen        50.122.850                0       50.122.850

7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen       142.892.890                0      142.892.890

8 Finanzwirtschaft       568.043.770      -80.467.450      487.576.320
______________________________________________________

Summe der Ausgaben    3.583.163.660       -80.467.450     3.502.696.210
____________________________________________________________________________________________________________

N A C H T R A G S H A U S H A L T   2023 FREIE HANSESTADT BREMEN

F U N K T I O N E N Ü B E R S I C H T (STADTGEMEINDE)

FKZ BEZEICHNUNG ÄNDERUNG DES ANSCHLAGES
von EUR um EUR auf EUR

1 2 3 4 5



0 Allgemeine Dienste -  52,47   4,99   1,74   0,16 -   4,33  54,87   3,62   7,87 130,02

1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle -   1,30 -   0,46   0,95 - -   0,11   1,55 -   4,37

2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmark -   9,81 -  12,49   5,65 -   0,00  43,13   9,77 -  80,85

3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung -   0,66 -   0,09   0,32 - -   1,71   0,29   0,24   3,29

4 Wohnungswesen,Städtebau,Raumordnung u. komm. Gemei -   8,71   0,06   0,03 - - - - - -   8,80

6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstl - - - -  43,04 - - - - -  43,04

7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen -   4,29   0,01   0,21   0,10 - -   6,14   0,16 -  10,91

8 Finanzwirtschaft 1165,15   0,03 -   0,10  18,02 -  26,04 - - - 1209,34

Insgesamt 1165,15  77,26   5,06  15,12  68,24 -  30,37 105,95  15,38   8,10 1490,63

Haushaltsquerschnitt 2023

Gliederung der Einnahmen der Freien Hansestadt Bremen nach Funktionen und Gruppen

in Mio EUR

Einnahmen der laufenden Rechnung

Steuern Ge- Geld- Sonstige Ein-         Zinseinnahmen        Zuweisungen für  Schul- Summe

und bühren strafen Verwal- nahmen                laufende Zwecke  den- Spalten

steuer- und tungs- aus wirt- aus aus von von dienst- 3-12

F ähnliche Geld- ein- schaft- öffentl. sonstigen öffentl. sonstigen hilfen

Ab- bußen nahmen licher Bereichen Bereichen Bereichen Bereichen

K Funktionen gaben Tätigkeit

Z 011-099 111 112 113-119 12 15 16 21 27 22 -

23 28 26

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13



  0,05 - - - - - - -   0,05  130,07 - - -  130,07 - -  130,07 0

- - - - -   1,38   0,15 -   1,53    5,90 - - -    5,90 - -    5,90 1

- -   0,92 - - - - -   0,92   81,77 - - -   81,77 - -   81,77 2

- -   0,02 - - - - -   0,02    3,31 - - -    3,31 - -    3,31 3

- - - - - - - - -    8,80 - - -    8,80 - -    8,80 4

- -   2,00 - -  10,00 - -  12,00   55,04 - - -   55,04 - -   55,04 6

- - - - - -   1,20 -   1,20   12,11 - - -   12,11 - -   12,11 7

  0,00 -   0,03 - -  19,23 - -  19,27 1228,61   1,98 -   1,98 1230,59 - 1975,10 3205,69 8

  0,05 -   2,97 - -  30,62   1,35 -  34,99 1525,61   1,98 -   1,98 1527,59 - 1975,10 3502,70

Haushaltsquerschnitt 2023

Gliederung der Einnahmen der Freien Hansestadt Bremen nach Funktionen und Gruppen

in Mio EUR

  Einnahmen der Kapitalrechnung          Zu-  Besondere       Zu-     Verrechnungen       Zu-

sammen Finanzierungseinnahmen sammen sammen

Veräuß-          Darlehens-            Schulden-      Zuweisungen u. Zu-  sonstige Summe Summe Ent- Über- Summe Summe mit inner- Ein-,

erungs-           rückflüsse                    aufnahmen  schüsse für Invest.    Ein-   Spalten   Spalten   nahmen   schüsse   Spalten   Spalten   Bremer-     halb   nahmen

erlöse aus aus aus aus von von  nahmen 14-21 13+22 Rück- a.Vorjahr 24+25 23+26 haven Bremens ins-

öffentl. sonstigen öffentl. sonstigen öffentl. sonstigen Kapital- lagen Globale gesamt F

Bereichen Bereichen Bereichen Bereichen Bereichen Bereichen rechnung Mehr-/

Minder- K

einn.

13 17 14 31 32 33 34 29 - - 35 36 - - 387 381 - Z

18 37 389 384

386

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31



0 Allgemeine Dienste 153,80  70,49 - -   1,70  21,09 -   5,25 -   3,19 255,51

1 Bildungswesen, Wissenschaft, Forschung, kulturelle 625,63 121,79 - -   0,35 - -  31,65  44,05  60,82 884,29

2 Soziale Sicherung, Familie und Jugend, Arbeitsmark  74,07  58,74 - -  42,01 279,62 - 613,67   6,08 382,92 1457,11

3 Gesundheit, Umwelt, Sport und Erholung  15,04  10,41 - -  15,61 -   0,03 -  19,89  11,86  72,85

4 Wohnungswesen,Städtebau,Raumordnung u. komm. Gemei -   1,99 - - - - - -   0,58   2,76   5,33

6 Energie- und Wasserwirtschaft, Gewerbe und Dienstl -   0,28 - -   1,95 - - -  43,33   1,59  47,15

7 Verkehrs- und Nachrichtenwesen  18,08   5,83 - -   0,01 - - -  52,95   0,07  76,94

8 Finanzwirtschaft  25,62  10,68 -   3,00  73,06   0,02 - - - - 112,38

Insgesamt 912,25 280,19 -   3,00 134,69 300,73   0,03 650,57 166,89 463,21 2911,56

Haushaltsquerschnitt 2023

Gliederung der Ausgaben der Freien Hansestadt Bremen nach Funktionen und Gruppen

in Mio EUR

Ausgaben der laufenden Rechnung

Per- Sach-          Zinsausgaben     Zuweisungen für  Schul- Renten- Zu- Sonstige Summe

sonal- liche             laufende Zwecke  den- und schüsse Zu- Spalten

aus- Verwal- an an an an dienst- Unter- an schüsse 3-12

F gaben tungs- öffentl. sonstige öffentl. sonstige hilfen stüt- Unter-

aus- Be- Be- Be- Be- zungen nehmen

K Funktionen gaben reiche reiche reiche reiche

Z 4 51-54 56 57 61 67 62 681 682 684 -

63 66 683 685

687 686

688

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13



  1,93 -   7,75 -   1,85 - - - -  11,53 267,05 - - - - 267,05 - -  267,05 0

  9,39 -  19,10 -  19,70  16,80 - - -  64,99 949,27 - - - - 949,27 - -  949,27 1

  2,56 -   0,80 -   9,85  12,92 - - -  26,13 1483,24 - - - - 1483,24 - - 1483,24 2

  1,99 -   0,08 -   1,85  21,51 - - -  25,44  98,29 - - - -  98,29 - -   98,29 3

  0,25 - - -   1,50  17,18 - - -  18,93  24,26 - - - -  24,26 - -   24,26 4

- -   0,01 -   1,12   1,85 - - -   2,97  50,12 - - - -  50,12 - -   50,12 6

  0,04 -   1,18 -  48,71  16,02 - - -  65,95 142,89 - - - - 142,89 - -  142,89 7

 10,71 - - - 119,62 - - - - 130,34 242,71  89,77  20,31 - 110,08 352,80    6,08  128,70  487,58 8

 26,88 -  28,91 - 204,20  86,28 - - - 346,27 3257,83  89,77  20,31 - 110,08 3367,92    6,08  128,70 3502,70

Haushaltsquerschnitt 2023

Gliederung der Ausgaben der Freien Hansestadt Bremen nach Funktionen und Gruppen

in Mio EUR

   Ausgaben der Kapitalrechnung          Zu-    Besondere Finanzierungsausgaben       Zu-     Verrechnungen       Zu-

sammen sammen sammen

Bau- Erwerb Erwerb      Zuweisungen für  Zu- Dar- Til- Sonstige Summe Summe Tilg- Zufüh- Deckung Summe Summe mit innerhalb Aus-

maß- von von            Investitionen  schüsse lehen gungs- Aus- Spalten Spalten ungs- rungen von Fehl- Spalten Spalten Bremer- Bremens gaben

nahmen unbe- beweg- an an für aus- gaben 14-22 13+23 aus- an beträgen 25-27 24+28 haven insge-

weg- lichen Gebiets- Sonstige Investi- gaben der gaben Rück- Globale samt F

lichen Sachen körper- tionen an Kapital- an lagen Mehr-/

Sachen schaften öffentl. rech- sonstige Minder- K

Bereiche nung Bereiche ausg.

7 82 81 881-883 884-889 89 85 58 69 - - 59 91 96 - - 985 981 - Z

86 83 97 988 984

87 986

14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33
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